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Z. UlllO. (3) Nr. 4.
K u n d m a ch u n g.

M i t I . November l. I . wi ld d̂ e Traiteurie

und der Wein^ und Bicr-Ausschaut in der hiei,'

ortigcn limgellichen Schießstätte aus cin odrt mch^

rere Jahre zur Ausübung überlassen.

Solidität, GeschäMündigknt und der Aus-

weis eines entsprechenden Vermögens sind die

Erfordernisse, welche von dem betreffenden Offe-

renten gefordert werden.

Diejenigen nun, welche jenes Geschäft zu

übernehmen wünschen, können auf portofreie Be-

werbungen, oder über persönliche Meldung die

weitern Vedingnisse bei der gefertigten Direction

erfahren.

Die Erledigung der Offerte, wird definitiv

bis letzten August l. I . erfolgen.

Direction der bürgerlichen Echühengesell-

schaft. Laibach am 9. Juni I64U. ^

Z. 1U29. (.l) Nr. 2444.

V e r l a u t b a r u n g.

Vom gefertigten Bezirkä-Commissariate wird

hiemit bekannt gemacht: Es werde das zu Unter-

schischka bei Laibach »u!> Conftr Nr. 2 1 gelegene

Haus, bestehend aus einem Schank- und Neben-

zimmer, neugebautcr Küche, Speisekammer, 1 Dach-

zimmer, geräumigen Vorhause, l Magazine,

Keller, I Verkaufsgewölbe, sammt anstoßenden

Garten, Brunnen, Holzlege ?c., zwei .'lckelpa«zel-

len, das Ganze dcr D, R. O. Commenda Laibach

,^>d Urb, Nr. 1 W ' / , dienstbaren, am 2 1 . Juni

l. I . Vormittags i) Uhr gegen gleich bare Be-

zahlung an den Meistbietenden im freiwilligen

Wege öffentlich in Unterschischka feilgeboten wer»

den. — Dessen werden die Kauflustigen mit dem

Beisatze verständiget, daß die Licitationöbeding-

nissc und der Gnmdbuchsextratt am Tage der 3i«

citation in loco der Realität zu Jedermanns Ein-

sicht werden vorgelegt werden, und daß das Haus >

mit Ziegel gedeckt, im besten Bauzustande sich befinde.
K. K. Bez, Commissariat Umgebung Laibachs

am i j . Juni 18^9.

Z, il»25. (3) " ^

^ Ä a u - Üi e l st e i g e r u n g.

^.n Folge hoher Guberinal. Verordnung v ,

2 l . M ä r ^ d. I , Z, 3271. u,.d, Kreisamts-Int i-

malions-Verordnung sl<l». , ^ Ma l d. I , Z.

7<N4, wird bezüglich einiger bei der Localietlrche

S t . Ingenuinl l!t, Albuini zu KarncroeUuch be-

wlUigcen Bauyl'rstellungen, bestcheno in Stein-

platlenpflaster und stei-.icine» Stufen, am 9, Jul i

d. I . , Vornnttags um ll» Uyr bei der Vogt

herrichaft Veldcs eine Mi^uendo - Versteigerung

adgrhalcen werden, wobei bemerkt wirb, daß die

Maurerarbeitn» sammt Äc^tmale auf 70 st. 32 kr,,

u»d oic Steinmctzarbcit sammt Maieriale 34? st

vera»,schlagt sind. — Unternehmungslustige wer-

den zu dieser Licitatiou eingeladen.

Vogilierrschast Veloeö am 9. Juni l 8 i 9 .

3 i u ^ (2) Nr. l-?Ü9

ö d l c t.
^ ^ m ^e,^iltägellchc Ki l ipp wnd hiemit dcka>,n!

gemach,: Hi, ^y ül,'er l̂!,suci>,l> re« Slmo Magoval,
von Baduvinze Nr. 3, d,e ^reculioe F^Idieiung-de>,
dem Gadrr u^^^^ „ ^^ . ^ . ^^,^ I^go,,^ N l . 7 getiö
n^,e i ! ,^ l ! Il«^olje Iieu«'»0li,, im G>nn0duche der
Gült Dule 8.U1 .'i,e.l. Ns. l5,) vo.tommen e»,, gĉ
richtllch auf »5l ft, dewn!he>en 6 kr. 2 ^ c>I. Kauf
itchlt'liUd«', wrgen schulciger l00 f l . C. M , l:. 8. e.
dewill iglt, und fry?,, ^ , ^ re i l Ao i nähme 3 Fei lb i"
tun^Uags.'i-uii^en, »anilich auf ce„ ^. J u l l , l . Aa
güsi ll»o 3- Septembe, 0. ^ , >mmer ^otni i l iag
von 9 ^ l2 M)s >m One dcr P,„i,t)tc..lilal nui
dem Bcis>n.e .ui.qrurdntt woidc», d^ß solche dti dei
I I I . Fei!dimmg5l^ch»mg ^uch uiitcr dem ^cl)^-
tzlmgkwe,lle lvmdc velkau,t w»»drn.

D>r Schwung, t n ^nniddlichsertr^ct und
^ dis Kiciiaiionsdccmgmjie töinie.i hie.g^iaüS einge^

fthcn wndcü.
^ezi.l^tlicht K»upp ^n 3l . M .̂i I849.

Z. «0^5. (2) Nr. 2988.
E d i c t .

Von Seite des Bezittsgerichtcs Krupp wird über
Ansuchen der Katharina lttbaß von Nutschettendor,
Haus Nr. , 5 , dc>en scit dem Jahre lUl5 vermißte
Chemanil Mathias Urbaß hicmit aufgefordert, bin-
>,en einein Jahre, von heute au, sogewiß pcrsöillich
vor diesem Gerichte zu erscheinen, oder dasselbe auf
ciuc andere Arl in die Kemttmß stines Ledens zu
setze», als widrigeos uach dem Verlause dieser F M
zli ftinn- Todtscrklarung geschritten, und dessen hier-
orti^cs V^mögen deu sich lcgitimirmdm Erben ein-
geantwortet werden würde.

Bez. Gericht Krupp am 9. September »848.

Z. M23. (3) 3 i ^ 9 ^

E d i c t .
Alle Jene, welcke au l?e>̂  Nachlaß des am

" ' n ^ ' ^ ' ^" Vl8l>l,l»!'j6 vllstvll'enen Halb
Meiers Michael Alchet. l l^ tuv eine Folde'ung, oder
lolisti^t A,,spluche zu m.ichen vermeinen, werden hie.»
liiic elinncri, solche bei der «ui teil 2l1. Juni r. ^ . ,
lnch um 9 Uhr vl' i, der heienigien AbhcUldlungs-
«nstan.i angeoidneten Tagsai^ng mic den erforder-
lichen Nechiobedclfen, bn Vermelduiig der im § 8 1 4
l>. G, ^!). aiu^deuiriel, Fol^nl anzumelden.

K. K. ^ezilksgelichl Umgel). l!alvachü am 21 .
Ma>z I«^9 .

,^. W05. (2) >>ir. ä!)7.
(5 d i c l.

Am, dem k. r. Bezirtsgellchle Neumattrl wird
hi^nlil detannl gegeden: (5s sey üder Ansuchen deb
Kler iiedicr von Dieumarkil, im eigenen Namen und
als tze„wnar des ^ n . Johann Pogalschnig von
^eumal t t l , in die erecuiive Feilbletung der, dem
Lorenz Hladnig Lehmigen, »m «Äluuoouche vt l
^enschasl Kieselstein »uli Ui!?> ^ir. 20 vorromuieli'
oei, dcyaustn, l/^ Huv^. ^ l Pnft^v.» Hö. < vn . 5,
,u wie oei, da^u geholige», im ^ilunoouche der
^>enschasl Neum^tt l l «»l) U,b. '^ic. ^ , 1 ^ vortommell»
oen Actcls v „ i v i sammt G»a5lal,d un jjrllchllich
clhodll'.en GesammischalM^t'wenhe von 665 ft. 5 tr.,
wegen aus den, w. a. Vergleiche vom 26. ^um
l 8 ^ l , Dll. 54 , schuldiger 200 fi. 0. 8. 0, gewiUi-
get, und zu drreu Vornahme dl< Tagsa^Uügen aul
oe» 3. J u l l , den 3. /!l,^u>l und dcll 3- ^epl .ml ie l
l. I . , i.desM'ü früh 9 Uhr lc> locu 0e> 5iir.< lila ten
Mli dem ^lihllnge re>,llnmt woiden, daß o«e Neu»
litaceil l,>ei de« eisten uno zwenen Fellbleluna. nur
nm l>o«r über den SchalMigSwerih, bn oer oiliien
arer auch nallp demseloeil l)i,uangegkden we>or>i.

Die GlUlldliuchütxtlacic, daö ^chatzungsplvio
lol i ul,o d,e ^i<ilai>ollboc0lngl!lsie, unler welchei,
sia) die Ve^l)indl>chltlt zum Erläge eines Vat lums
ps. «00 ft. dcflüdlt, tönntll lagüch 5U den vjelvoyn'
l>!̂ )cn Aliübstulldeil hleraml:' eingesehen wecdel,.

>,i. K. ^ezntsgcrichl Neumalttl um l . I u n l l849.

Z. l0»3. (3^ Nr, i t » 4 ? M l .
E d i c t .

tUon dem Bez. Gerichte Müi'kcndorf wird kund
gemacht: ^5 sey uder Ansuchen der Ursula öenzhek
uon Dous tu , i»l die executive Feiloietung der, drm
Pctcr ^üll^ch von Manllsdurg gehöiigcn, inl Grund-
ouche des Gut>,5 Manilödurg «nIi Url>. Nr. 15, Rect.
Nr. 9 vorkommenden, und ln dieser Ortschaft gelegenen
eil» D r i t M ^ u d e , lm Werthe pr. l27tt ft. i 0 kr. und
der aus 146 ft. 20 kr. ge,chaî ten Fährnisse, pcto. schul-
diger ^18 f l . 58 kr. M . M . «-. » ^ gewilliget, und
seycn̂  zu oeren Vornahme die Tagsatzungen auf den
2l> . I l ln i , deu 25. Ju l i u>l0 den 25. August, jroesmal
vormittags 9 Uhr in loco Mannsburg mic dem illei-
satzc bestimmt woiden, daß die Realität nur dei der
3,, die Fährnisse avrr vel der zweiten Feilkietungs-
tagsatzllng unter vcm Schalzungswerthe hilttangegeve»,
werden würdcil.

Das Schatzlmgsprotocoll, der Gmiidbuchsextract
uiw die ^iiitatl0!»sbel)inglu'sie tö>»>,en Hiergrrlchls ein-
gesehen und in Abschrift erhoben werde».

! Bezirksgericht Münkenoors am l5 . M a i 1849.

Z. 10 ! 0 . (3) Nr. l96tt
E d i l t.

aion dem k, k. Bezirksgerichte Neumarktl wird
hicmit bekannt gemocht!

Eö sey übel das Gesuch des Herrn Leopold Ma l l i ,
als Bevollmächtigten der Geschwister Mar ia und I o -
sepha KaUischnig vou Ncumarktl, in die executive
^eildittung des, dem Herrn Franz Blllmeltthaler von
Neumarttl gehöiigcn, im Onmdduche der Gült Wer^
negg «uli Url>, Nr. »3 vorkommenden, gerichtlich auf
900 fi. geschätzten Hauses zu Nemnarktl (5ons. Nr.

153, pcto, schuldiger l8 fi, >0 kr, « ». c gewilligct,
und zu deren Vornahme die Tagsatzungen aus den
4. J u l i , 4. August und 4. September l. I , jedes-
mal früh 9 Uhr vor diesem Gerichte mit dnu Beisätze
anberaumt worden, daß die Behausung erst bei der
dritten Tagsatzung unter dem Schätzungswerhe hint-
angrgcben werden wurde.

Daö Schätzungsplotocoll, der Grundbuchscrtract
und die vicitatlonsbcdingnisse, unter welchen sich die
^erbinclichreit zum Erläge eines 10 A Vad,un>s be-
fmdtt, l i igrn Hieramts zu Jedermanns Einsicht vor.

K. K. Oez. Gericht Neumarktl den 24, Jan. 1849.

3. l l>!8. ,3) N ' . 3 l 7 .
E d i c s.

Von dem gefertigten Bezirisaelichlc wird dem
Thomas Keisicin, r<sp. dssjen Tochter Thtlesia und
lhlen all!alligen Rechtsnachfrlqein bekannt gegeben:

^ s t).»bewider sie Johann ^l lach, vul^n I i t l . i t
aus Ralfchach »ut) pl-Äk«. 29. d. M . , Nr . 1 l 7 , r»e
Klage au, Ver iahrt-und Eilosckenetkläiung des, auf
der ihr ^ehöllgrn, im Grundduche der Herlschaft
Weißnnels «ui) U>i>. Nr. 382 vv'tommence!, Rea-
mai Do. 2!, zu Ralfchach , seil dem «2. Jänner l«>9
»nladullilen Hei.alhsvettrages vom l i . Jänner 17^8
und der^erzichlequitlUlig vom l6 . Jänner l ^ l ^ , dt '
züglia? des Hri.alhbgulrb pr. 4 ,7 ft., hieramis anc^e'
orachl, worüber b,e ^erhandlu>'gs,..g<ahung auf den
l . ^p',cmbet l. I . , f lüh 9 Uh l , vo r diesem Gel-ich-
le ,ull cem Anhange de5 §. ^9 a. G . O. angeoio»
net wuide.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten u;,d ilxer
allfaUigen Eiben oder Rechlsliachiolger oiesem Ge-
lichle ui i^kannl ist, und >>lche auch aus den k. k.
C.bl^ndtn abwesend seyn tonnten, so l)al mau ihnen
.ml ihle Gefahr und Kosten den Vlennii.deiichirl
^odalin M.schik aus H'aischacl) als l ' ^ ^ l o r »<l 2 0
l»», llusglsiellt, mil wachem diese iiiechissache dcn
dastehenden <Ärsel̂ en geiniß auSgelragen weiden w i i t .

Dessin werten die ^etlagiel, zu dem Ende erin-
nert, damit sie zu obiger T.,gfat)U„g entweder per«
scmlich zu erscheinen, odcc «der linen andern Each»
waller zu ernenne» und anher „abmliasl zu maäien,
ltt'elhaupl aUe «rfordeilichen ^chl i l le einzuleilen w>>
sen mö.,ctl, widri^ens sie die aus ihrer allialliqtN
^eisäunliliß entstehenden „achlheiligen Folgen sich jeldst
zuzufchlelden hälien.

^ i . K. ÄrziliSgeuchtKronau den 30. März l643 .

Z. wl>9. (3) Nr. 1751.
E d i c t .

Von dem k. t. ^tziltsg<nchle Neuma,kll wi>0
dck.lnul gegeorü: Et> sty in der '^xelUlioutzsache des
>pe,l» Igxaz ^il'me von Neuma»kll, wider Andreas
KUlanzMzh von cbendorl, pelo, ,»uZ tcm w. ä. U<el'
gleiche 0l.<u l ^ . Api l l »«^5, 5̂ »3, !,cl,ull>ia.cr 96 fi
0. «. e,, m ble ereculioe ^ciidleiluigdes oein GlU»r-
vuche bcr Heri,ch.,sl Neumark'.l 8»»l) U>d. N, . 232,
die,>sldaltl, Dauses zu Neumattll l^ons r. Nr. ^2,
>,'MM! /ln - und Zu^rhöl , im ge»,chilich crhooenen
<2il)a^ung5welil)e voll 900 >l. gnvi l l igel , uno es
s'y^n zu dern, Vornahme die Kel!di.!Ui'^bsagfatzu<l-
^en .,ul den 5. J u l i , dcn 6, August ui,o dei» 7.
^cptenlotl l. I > , ledcsmal ^ornni iag um U Ul^r
im ^el»ch>volle l«^ ^ m ilnh.ülgr anvnaumt 'vor»
deo, daß d,e Behausung dei der drolen ^eildieiung
alltn!>.Il5 auch uoler dem Echätzungowerihe dmian'
gegedcll wel^e, uno jcder üi. i lanl »i«t Vadimn pr.
90 fi. zu ellegen haden wird.

Der Hrundbllchserllacl, d>,s Echatzun^sprulo-
coll und die i!lcualionSr)ldis>gni>se liegen hlclanus
zur tzmsichl vo».

^ . Hc. Bezirtsgencht Neumarktl am «8. De-
cemier l ^^g ,

Z. 1W4. (5) Nr. 2260.
E d i c !.

äion dem Bezilksgelichle Wipp^ch wiro allge«
mein kund gemacht'. Ev sey auf knsuch.n des ^o>
seph Uoii« von ^od laga , >n die ecrcuiive Feiloic'
lung ve», dem Joseph Ll'z y ron edendo»l, glyö^»
ge,> u.'.b laut EchahllsigsprolocoUes vom >9 Apnl
»6^9, ^, 1863, auf »92l fl. lewnlhelen, im Glunb.
duche des Guies Nußrors »uli U>b. Nr. 1 und 6
rvltommendeli ' ^2 Huben sv!mn>t An» u»d Z"ge-
hö: , und der lm Giundbuche der He'Nch^fl W>p'
pach »ul> Uld. Hol. N». 903 vollommeüdel, ^e>I'.'
l a l l n , wcgen dem ^'rcluiioilsfühltr fchuldig/il l»0 fi-
gewiUigel, und eZ seyen zu deren Aon,ahme die
Taglatzunge» auf den l 2. J u l i , dann den l « . Auqust
und dm ,5. Eepltmber l- I . , jedesmal Vorumtag
um lU Uhr im H^ufc des ^ltculen mit dnu ^c>-
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satze angeordnet, daß oblqe Feilbietungsobjecte ^ j
der letzten T^gstitzung auch unter dem Schätzungs-
werthe dintangcgcdcn werden.

Der Grundbuchsertracc, d.'s Gchä'^ungsproto-
coll und die ^iciilitionsdedingnijse können laglich
Hieramts eingesehen weiden.

Bezirksgericht Wlpp^ch den 16. Mai l859.

Z. !0l)5. (3) Nr. l5»9.
E d i c t .

3ion dem Bezilksqe'ichie Goltschee wird kund
gemacht: Es seyen zur Vornahme de>-, in der Erecu-
tionssache des Herrn Adolph Hoffmann, Handrls-
mannes in Linz, wider Ius.ph Maniel von Otter-
dach, wegen einer Wechsellorderung pr. l 99 si.
M . M . e.«. e., von dem hochlöblicbe,! f. k. Htadl- und
Landrechse liinz mit den» Bescheide vom 2^. April d.
I . , Z. ^^"/748' bewilligten Feilbietung der auf Na-
men Joseph mid M^gdalena M^olei, daim Peter
3<esderder ver^cwalntcn, im Gtundbuche der He.r-
schaft Gollschee «md Rect. ^)ir. 983 oorkominenden,
in Ottelbach tiul^ (äons.s. l2 gelegenen, qerichilich
auf 4l)3 si. 2<» t'>. geschrien uiül)eill).!len ^^ U'".
Hübe samm: Woyn- und Wi-ldsch.Nlöge^auccn, dann
drr, dem Joseph Manie! allein gehö-i^e», in 2 Wa-
gcn, 2 Sali>e ^ollnngei,, 2 Hacken, 2 bische
und l W.niDlchr destelenden, ge»ich!Nch am 10 st-
^0 k>. bcwe! listen F.Uülüsse, die Tagf^irten anf de,i
3. J u l i , dann 2. K n g u st u n o 4, S e p t e m b e r
d. I . , ledssnl.N um M Uhr Normiilags in loco
der Realität zu Ollerdach mil dlm Anhänge be-
stimmt wolden, daß diese Äealiläl und Fährnisse,
falls sie bei der ersten oder zweilrn Talfahrt nicht
um den Schäyungspleis odrr darüber an Mann ge-
bracht werden könmen, bei der drillen T^gwhn auch
unler der Schätzung hint^ngcgcben »rerden würden.

Das Sidäyuligsp!0'oc,.'ll, dcr Giundluichser^
tract und die Üi üaiionsbeoingüisse könncn hieroris
eingesehen werden.

Ne^isksqriickt Gl'ttsci^e d«>n l ^ . Mai 1849.

Z . l o ^ i . (2)

A n z e i g r .
ElN ganz neuer hiilbgeoeckler Wa^en,

ein- und zwelspänlng, nacl) neueste»-Fa</on,
iss beim Herrn N a g l a s, Sat l lerMeister
im Hm-stcnl)ofe, zu sehen und das Nähere
darüber am Raan im Hause Nr . , W , im
ersten Stocke zu erfragen. Zugleich im
nämlichen Stocke ist em schönes, gassen-
seitlgcs, möbllrtes Monatzimmer stündlich
zu vermiethen.
Z . I<»4«. 2)

Es ist in der Stadt Krainburg eine kleine
Wohnung fur die Sommermonate, von 3 einge-
richteten Zimmern, nach Bolicbm auch einzeln,
nebst Küchc, um sehr billigen Preis zu vergeben.

Anzufragen im K l e i n m a y r'sclM Zeitungs-
Comptoir.

Dn- leitende Aus f luß d.s Wiener Kunst-
vereins beehrt sich, »vie in den frühern Jahren,
hiemit zur Tl)eilnahme an d^r dilßjährigen Wirk-
samkeit des Vereiner., znr Beförderung der b'l-
denden Küllste durch Actlen-Einlagen einzuladen.
Der Ankauf der zu verlosenden Kunstwerke wird
in der im Laufe der Monate August und Sep,
temder d. I . S ta t t findenden Kunst^lssteUung
bewerkstclliqt werden, die Versendung der Ge-
winnste und Uer.'insblälter bestimmt lm Monate
October S ta t t finden.

Das Vereinsblatt in diesem 18. Jahrgange
ist bereits vollendet und zum Drucke bereit; der
Gegenstand desselben ist: Cardinal K o l o n i t s
und Graf S t a h r e m b e r g auf dem Stephanü
thurme während der zweiten Türkenoelagevung
M e n ' s , l>ach Prof. A. v, P e r g er, auf S tah l
gestocken von 3eop . B e y e r , und dürfte, nach
Größe und Ausführung ein schönes Gegenstück
zu dem vorjährigen Axmann'scken Blatte bilden.

Indem der leitende Ausschuß hieraus auf^
merksam zu machen sich erlaubt, fügt er die
Bit te bei, die Einlagen mit möglichster Bcschleu.
nigung bewirken zu wollen, um bei Erwerbung
der Kunstwerke in der vollen Kenntniß seiner
Mi t te l zu seyn und derselben die größtmögliche
Ausdehnung geben zu können.

Die Einlagen von 5 st. C M . pr. Acti?
übernimmt die erste österr. Epmcasse in Wien,
und ihre Filialen in den Provinzen, in öaibach
HeN'.Ignaz Edler v. Kleinmayr und Herr Lam-
bert Luckmann.

Vom leitenden Ausschusse des Wiener Kunst-
vereius.

Z. 1053. (I)

Gilligste pädagogische Zeitschrifc für Oesterreich's Volksschullehrer.
I m Verlage des Unterzeichneten erscheint seif Anfang dieses Jahres:

Pädagogisches

C 0 n se r e n I b l a t t ,
Organ der Bolksschullehrer - Vereine der Eteiermark.

Redacteur: Joseph Herzog .

Monatlich eine Nummer, Preis des ganzen Jahrganges durck den Buchhande l 4ll kr, m i t
Postzusendung I fi 2« kr.

Die bis scht erschienenen Nummern bringen nebst vielen andern folgende cmpfetilenswerthe
Aufsätze: Ueber die Wichtigkeit des Lehramtes, v n I . Herzog — Neber die
Wichtigkeit der Schule, von A. Kager - Ehronik der Ecliulen —Ueber die
moralische Schttlerziehung, von ̂ z Tribull Ueber die physische Sckul
erziehuug, von ?l. Grainigg.' — Ueber die ^autirmethode, von I . Bürger. —
Ueber die Vuchstabirmethode in VerbindlNls; mit der ^autirmethode.
von I . Herzog. — Ueber den Anschauungsunterricht, von I . SchiUhammcr <-ll).

Diese Zeitschrift hat wegen ihrer durchwec, prattischen Tendenz bei allen Lehrern, Ael«
tern , (Erziehern seit ihrem kurzen Erscheinen berelts siä, der allgemeinsten Theil-
nahme zu erfreuen — Bestellungen mi t Zusendung dnrcb die Post beliebe
man direct an Unterzeichnete« unter Äulage des Prt iuumerai ions - Be-
trages und der Bemerkung »Zeitungsgelder" zu mach«n.

Gratz, ,849.

Kirnrcich'sche Buchhandlung.

Z. I<^2. (3)

Pränumerations - Eillladulig.
M i t dem Monate Ju l i beginnt die z w e i t e Jahreshälfte, mit welcher die Pranumeration

auf die in Laibach erscheinende slovenische Wochenschrift » I V u v l <^ 1c m ^ t i j « K «l», >> a li o , l « l -
„ i ' ! i i n l , ! l l - l » l !«^ i l l t ' ^ l ' j " angenommen wird. I m Verlagsorte (Buchdruckerei des Herrn
B l a s n i k am Raan) abgeholt, kostet der halbe Jahrgang sammt allen Beilagen l st.; i n ' La i -
bach ins Haus gestellt 1 si. l l ) kr.; durch die Post in alle Gegenden versendet I fl, 20 kr.

Alle k. k. Posten nehmen Bestellungen an , welche auch unmittelbar an die V l e d a c t i o u
d e r HsOVz<545 gemacht werden tonnen, ohne dlesifalls ein Briefporto entricht«.'» zu niüssei!, wenll
an die Adresse ausdrücklich der Beisatz geschrieben wird: H5rätlumerationögelder.

Laibach den 8. Juni l«4!>.
D i e Nedact ion der w o v i o Q .

3 . » 0 2 ! , (3^

V o m l . J u l i 1849 an erscheint in W i r n ein n e u e s J o u r n a l , betitelt:

Paris ^s O ., Expedition
und « A s ^ <^ ) in Wien,

Wien. ^ ^ Graben V r̂ «18.

Original-JP&riser Mocleo-, Muster und H l c i i l e i " -JMUlg'a-
wAn iür Miimvn.

9M , . , l0, <«ul 2l). . i ^sn ln !!,)<'!>.^..ll.-l. I. l«'<.il^l« .'.)!<.,-. R»r i«- i „»> »'tt,.i»e'«'.^l>llttn

4 Ut)jf ' loxt ,mll 4 ^ . N 8 t « t t « « N K ' 2. 5l „ „ i .; ,- z. <> ji « „ 2,m> t^li. k«. . , 8lri^k«i,,

7"̂  ^ 3. j>>t>!i<̂ »« Xl« i<z«l-^ , l» l : l , n j t t « tin- l)l»m6ll.
l ^ ^ I n dem dazu gehörigen I n t e l l i genz b l a t t e 4, jVl.^l«. l<»rl« ,ißl- m n,! <; r „.«,.',» Iv l «i «i« ^

dnngcn Anzeigen von M o d e a r t i k e l n dle «, s> sl« F<>«wi' « « t t n u ü - n.i, ?.-«!««.. .n.tl
günstigste Wirkung. u^ll^ul-l.

, . ' l '6xl mllllül.:
>. Gelungene Nooellen aus der Jetz tze i t .

l ' l ' " ' " /» /^ >"' ^ ' ^ ' ̂ l ' 1 tt ^) l» i i l ' l M si,,. 2. M 0 denschau aus F rank re i ch , E n g l a n d
l,..,- 4 H 3 ^Ismiiltt, Z. ^' ^ 5 l ) ^ Moi.ul« Deutsch land .

3. Korrespondenzen neb,t Lachstuff.
durch den Buchhandel; d u r ch d i e P 0 st 15 kr. 4. Monatlich eine P ra m i e n-A n w e i su n g zum

vierteliahrig mehr. l)>ll!gc» Erlangen neuer Bücher und Kunst'
gegensläno<>.

Alles Nähere besagt der in wenig Tagen erscheinende Prospect nnd die dann zur Ansicht vorliegen,
den Probenummern.

Zu zahlreichen Aufträgen aus diese neueste

Muster-, Kleiderschnitt- und Modenzeitung,
unter Mitwirkung der Hllminigtl-iilion cl« Iu 8«^»««« ,!«« ^nilniaux lj« IVln<1«» sLuni»

^ / ^ / , ' / V ') ^ " « . " M^e.ibilder werden am !- jede., Mo„.tö> <>ni n f l > l ^ l l 'N « ^" ,/ tt/i^. l̂  ,„ Paris ,mi) i„ Wien zugleich ausgebe.,. ^ r M p i r y l l l l sllP

Georg Lercher, Joh. Gionlini und Ign. KIcinmayr
in £aifcad). _ _ _ _

Avis aux Dames.

IF i s *)

Ausgabe:
am 1. , 10. und 20. jeden

MonaLs in i n t\esl e n s
4 Ho«- Text und 4

Kunstbeila^en.

Jfciiiistbcilagcii,
1. Foinsfe color. O r i g i n a l Par i ser -Moden

in SlahlplaHen.
2. M u s l (; r I» o # e JJ zmn Si irk en , Stricken,

Hi'K'lvüln ». s. vv.
3. Neueste K I ei <1 e r z us c h ni tt e IVir Damen.
4. jVIiislerkarle der rn o d o r n s 1 H II K l e i d e r -

s lo f f e j c e l e r («tattling mil Preisen mid
Uezu»sorl.

Preis j y kr. CM. Air | Q , . ^ C M iiir

nur TTÜ 3 Monate, X ' O l l 6 Monate.


